
Latein

Latein ist tot. - Es lebe Latein an unserer Schule.
Unsere Fachschaft, bestehend aus Frau Frohnwieser, Frau Falkenhein,
Frau Schulte-Vorwick, Frau Köppe (z. Z. in Erziehungszeit) und Frau
Schmid (Fachbetreuung) sowie unserer Schulleiterin Frau Kummer,
unterrichtet Schülerinnen ab der 6. Klasse im Fach Latein als 2.
Fremdsprache.

In der Spracherwerbsphase (6. - 8. Jahrgangsstufe) bemühen wir uns,
an Hand unseres neuen Lehrwerks "Adeamus" (G9) den Mädchen das
Handwerkzeug beizubringen, um dann in der Lektürephase (9. - 11.
Jahrgangsstufe) lateinische Originalautoren zu lesen. Bis jetzt ist es uns
jedes Jahr gelungen, Schülerinnen für einen Oberstufenkurs, der zum
Abitur führt, zu gewinnen. Gerade in der Q-Phase (G8: 11. und 12.
Klasse, im G9: 12. und 13. Klasse) kann sich die Schönheit der
lateinischen Sprache so richtig entfalten, und die Inhalte von Texten, die
in 2000 Jahren nichts an Aktualität verloren haben, können den
Schülerinnen Wegweisung und Diskussionsstoff sein.

Aufgelockert wird der Lateinalltag durch eine Exkursion zu einer
Römerstätte in der 7. Klasse, den Besuch eines Legionssoldaten in der 9.
Klasse sowie  Koch- und Filmabende in der Mittel- und Oberstufe.

Der Oberstufenkurs nimmt regelmäßig am "Wettbewerb Alte Sprachen"
teil und hat schon erfreuliche Ergebnisse dabei erzielt.

Im 2000. Todesjahr des Dichters Ovid - 2017 - hat die 10.
Jahrgangsstufe durch ein ganz besonderes Projekt "Trimm dich fit mit
den Metamorphosen - sportliche Übungen, die verwandeln" bayernweit
zu den zehn besten Darbietungen beigetragen und einen Preis von der
Elisabeth-Saal-Stiftung erhalten (siehe Foto). Solche Leistungen
motivieren und lassen das Fach Latein auch heute noch lebendig
werden.

Im Januar 2019 präsentierte das P-Seminar Latein ein Römergelage
(siehe Foto) im Forum der Schule mit mehreren Gängen und literarischen



und tänzerischen Einlagen - auch bei einer solchen Darbietung wird
deutlich, dass Latein und die Welt der alten Römer begeistern können.


